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Vision

 10 Produktionsstätten in Europa und 
Nordamerika

 Unsere Produkte und Dienstleistungen werden 
in mehr als 100 Länder verkauft 

 Weltweite Erfahrung bei der Begleitung 
von Projekten

Partnerschaft und Nachhaltigkeit 
für Lebenswelten zum Wohlfühlen

Als weltweit führendes Unter-
nehmen bietet Uponor einen 
Mehrwert in über 100 Ländern

Uponor ist einer der weltweit 
führenden Anbieter von Kunststoff -
rohrsystemen mit einem Vertriebs-
netz in mehr als 100 Ländern. Mit 
den Systemlösungen, Produkten 
und Dienstleistungen innerhalb der 
Geschäft sbereiche Heizen/Kühlen 
und Installationssysteme steht 
unseren Kunden ein ausgereift es An -
gebot mit passenden Lösungen 
für Projekte im Sportstättenbau zur 
Verfügung.

Unsere Lösungen spielen eine 
wichtige Rolle für mehr Lebens-
qualität im Wohn-, Arbeits- 
und Freizeitbereich der Menschen.

Uponor Systeme schaff en die 
beste Grundlage für ein behagliches 
Raumklima, für Zuverlässigkeit, 
Energieeffi  zienz und Nachhaltigkeit.  
Die Nachhaltigkeit von Gebäuden 
und Anlagen gewinnt für die Gesell-
schaft  und für unsere Branche 
insgesamt immer mehr an Bedeu-
tung und ist für Uponor ein wichti-
ges Leitmotiv. Aus diesem Grund 
arbeiten wir mit Fachleuten zusam-
men, um gemeinsam Lebenswelten 
und Erlebniswelten zum Wohlfüh-
len zu schaff en. Wir begleiten Bau-
vorhaben in allen Projektphasen, 
vom ersten Entwurf bis zur Gebäu-
denutzung. Wir wollen neue 
Ideen in die Praxis umsetzen und 
allen Partnern, die am Ablauf 
beteiligt sind, einen besseren 
Service bieten.

Uponor ist Mitglied in der International 
Association for Sports and Leisure Facilities.
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Systemübersicht

Sportbodenheizung
Mit den Uponor Siccus Sport- 
und Schwingbodenheizungen steht 
für jede Bodenkonstruktion und 
Anforderung das richtige System 
zur Verfügung.

Uponor Flächenheizung 
für den Kabinentrakt
Ganzjährig perfektes Raumklima 
ohne störende Heizkörper. Durch 
die effi  zientere Wärmeabgabe 
 können Heizkosten deutlich 
gesenkt werden und tun außerdem 
Gutes für die Umwelt. Hinzu 
kommt die Möglichkeit, das Sys-
tem im Sommer durch die Ein-
leitung kalten Wassers auch zur 
Kühlung der Räume zu verwenden. 

Lösungen für die Trinkwas-
serinstallation
Sichere und hygienisch einwand-
freie Trinkwasserinstallation und 
Heizkörperanbindung als form-
stabiles Verbundrohrsystem.

Uponor – Systeme für den 
professionellen Sportstättenbau
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Rasenheizung für 
 Außenplätze
Spielabsagen aufgrund von Schnee 
und Eis gehören der Vergangenheit 
an. Uponor Rasenheizungen sorgen 
für eine ganzjährige, optimale 
Bespielbarkeit des Rasens. Das wirt-
schaft liche Vollkunststoff system 
lässt sich innerhalb weniger Tage 
einfach und schnell installieren.

Flexible vorgedämmte 
Rohrsysteme zur 
Nahwärmeversorgung
Perfekt für die Anbindung von
Erdwärmepumpen oder BHKWs für 
die effi  ziente Verteilung von Heiz-,
Kühl- und Trinkwasser.
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Sportbodenheizung
mit Uponor

Sportbodenheizung
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Uponor Sportbodenheizung

Sportfl äche = Heizfl äche 

Die Uponor Sportbodenheizung ist ein 
Flächenheizsystem für Sporthallen, 
das in vielen Aspekten herkömmlichen 
konventionellen Heizsystemen über-
legen ist. Unsichtbar im Boden verlegt, 
bietet es optimalen Wärmekomfort 
ohne störende Anlagenkomponenten, 
welche die Nutzfl äche verringern 
oder eine potenzielle Verletzungsge-
fahr für die Sportler darstellen könn-
ten. Und wo nicht sichtbar ist, kann 
auch nichts (z.B. durch Ballwurf) 
beschädigt werden.

Niedrige Betriebskosten

Auch die Kosten bleiben auf dem 
Boden – als energieeffi  ziente Nieder-
temperaturheizung ist die Uponor 
Sportbodenheizung mit konventionell 
oder regenerativ erzeugter Wärme 
einsetzbar. Zudem sind die Anlagen-
komponenten, die sich im Boden-
aufbau befi nden, wartungsfrei, was 
die Betriebskosten erheblich reduziert.

Schnelle Montage

Mit nur wenigen Systemkomponen-
ten und einer ausgeklügelten Befesti-
gungstechnik lassen sich Uponor 
Sportbodenheizungen schnell und 
mit geringem Aufwand verlegen – für 
einen zügigen Baufortschritt.

Mit Sicherheit langlebig

Die Komponenten der Uponor Sport-
bodenheizung sind robust und 
langzeiterprobt. Zudem bietet Uponor 
mit der Uponor Haft ungserklärung 
einen besonderen Service. Uponor 
haft et 10 Jahre ab Auslieferung 
für die Mangelfreiheit seiner Produkte 
im Rahmen der Uponor-Haft ungs-
erklärung, die auf Anforderung des 
Installateurs für das Objekt aus-
gestellt werden kann. Nähere Infor-
mationen hierzu auf der Seite auf 
Seite 34 im Kapitel „Uponor Haft ungs-
erklärung“.

Universell einsetzbar

Sportböden werden vorrangig nach 
den Kriterien Kraft abbau, Verformung, 
Verformungsmulde, Ballrefl exion, 
Gleitverhalten und Verhalten bei rol-
lender Last klassifi ziert. 

Die verschiedenen Varianten der 
Uponor Sportbodenheizung werden 
in Sportboden unterschiedlichster 
Bauart integriert. Dabei wird zwischen 
folgenden grundlegenden Sport-
böden unterschieden: 

 fl ächenelastisch 
 kombiniert elastisch 
 mischelastisch 
 punktelastischIhr Plus

 Hohe thermische Behaglichkeit durch optimale Raumtemperaturen 
in der Aufenthaltszone 

 Ausgeglichene horizontale und vor allem vertikale Verteilung der 
Raumtemperatur 

 Vermeidung jeglicher Zugerscheinungen 
 Absolute Ballwurfsicherheit unter Vermeidung von Ballablagen wie 

bei Installationen unter dem Sporthallendach 
 Energieeffi  ziente Niedertemperaturheizung in Sporthallen mit 

einem hohen baulichen Wärmeschutz 
 Kurze Montagezeiten unter Vermeidung von Rüst- und Überkopf-

Arbeiten 
 Hygienische und pfl egeleichte Sportboden oberfl äche 
 Wartungs- und reinigungsfreie bauteilintegrierte Rohrsysteme Flächenelastischer Sportschwingboden mit integrierter 

Uponor Schwingbodenheizung

Systemvorteile und Einsatzbereiche
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Im Sportbodenbau wird prinzipiell 
zwischen fl ächenelastischen, biege-
steifen Böden mit großfl ächiger 
Verformungsmulde und punkt-elas-
tischen, biegeweichen Böden mit 
einer eng an die Belastungsfl äche 
angepassten Verformungsmulde 
unterschieden. Dazwischen gibt es 
noch Mischformen mit fl ächen-
elastisch-biegesteifem Unterbau 
und punktelastisch-biegeweicher 
Oberfl äche – sogenannte misch-
elastische- oder kombiniert-elasti-
sche Böden. Im Vergleich zum 
misch-elastischen Boden ist die Ver-
formungsmulde beim kombiniert-
elastische Sportboden enger an die 
Belastungsfl äche angepasst.

Auf diesen Seiten sind exemplarisch 
geprüft e fl ächen- und punkt-elasti-
schen Sportbodenkonstruktionen 
mit Uponor Sportbodenheizungen 

dargestellt. Bei hiervon abweichen-
de Konstruktionen wenden Sie sich 
bitte an unseren Technischen Ver-
trieb. 

Flächen-elastischer 
Schwingboden mit Uponor 
Schwingbodenheizung

Flächen-elastische Schwingböden 
sind, aufgrund der Schichtung der 
Brettlagen und/oder der Elastizität 
der Federelemente, nachgiebige, 
biegesteife Böden mit großfl ächiger 
Verformungsmulde. 

Die Heizregister der Uponor 
Schwingbodenheizung, üblicher-
weise aus Uponor Comfort Pipe 
PLUS Rohren der Dimension 
25 x 2,3 mm,   verlaufen in Rohr-
halterungen (Patent Uponor) 
direkt unter dem Blindboden in 

einer Wärmekammer. Im Gegensatz 
zu ähnlichen Schwingbodenheizun-
gen, bei denen die Rohrleitungen 
auf der Dämmschicht befestigt wer-
den, kann so bei der Uponor 
Schwingbodenheizung ein preis-
günstiges Wärmedämm-Material 
(z.B. Mineralfaserdämmung) einge-
setzt werden, was die Kosten für 
den Gesamt-Bodenaufbau deutlich 
senkt.

In der Praxis hat es sich bewährt, 
die Zuleitungen ebenfalls in den 
Bodenaufbau zu integrieren und die 
Heizkreise nach dem Tichelmann-
Prinzip daran anzuschließen. Als 
korrosionsfeste Zuleitungen bieten 
sich hier entweder fl exible Uponor 
PE-Xa Rohre oder die formstabilen 
Verbundrohre von Uponor an.

1  PVC- oder 
 Linoleum-Belag

2  Holzspanplatte

3  PE-Folie

4  Blindboden

5  Uponor 
Rohrhalter

6  Uponor PE-Xa 
Rohr

7  Schwingträger

8  Elastikpads

9  Auff ütterungs-
klotz

10  Luft raum

11  Wärmedämmung

12  Bauwerks-
abdichtung

13  Beton

7F 134
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Sportbodenheizung

Systemvorteile Einsatzbereiche/Fußbodenaufbau
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Flächen-elastischer Sportboden 
mit Uponor Siccus

Die Fußbodenheizung Uponor Siccus 
wird vermehrt mit fl ächen-elasti-
schen Sportböden in so genannter 
Sandwichbauweise kombiniert. 
Diese Sportböden basieren auf einer 
15 mm dicken Elastikschicht aus 
dauer-elastischem Spezial-Verbund-
schaum (λ = 0,040 W/mK) mit 
hohem Raumgewicht. Die nach DIN 
18032 Teil 2 geprüft en Sportböden 
erhalten ihre hohe Stabilität durch 2 
versetzt angeordnete Lastvertei-
lungsplatten, gefertigt beispielsweise 
aus Birken-Sperrholzplatten 
(λ = 0,150 W/mK). Als Bodenbelag 
(λ = 0,170 W/mK) kommen 
Linoleum oder PVC zum Einsatz.

Eine bauseitige, planebene Hartfa-
serplatte (λ = 0,170 W/mK) trennt 
die Heizfl äche vom Sportboden. 
Je nach Hersteller kann anstatt der 
Hartfaserplatte eine ein- oder zwei-

Punkt-elastischer Sportboden 
mit Uponor Fußbodenheizung

Bei dem punktelastischen Sport-
boden handelt es sich um einen nach-
giebigen, biegeweichen Boden 
mit einer eng an die Belastungsfl äche 
angepassten Verformungsmulde.

Die Uponor Comfort Pipe PLUS 
PE-Xa Rohre werden mittels spezi-
eller Rohrhalter auf den Uponor 
 Trägerelementen befestigt und auf 
die Abdeckfolie oberhalb der 
Dämmschicht aufgelegt. 

Bis auf die (elastischen) Belag-
schichten und die größeren Rohr-
dimensionen unterscheidet sich 
der Bodenaufbau somit kaum von 
einer konventionellen Fußboden-
heizungs-Konstruktion mit schwim-
mendem Estrich. 

lagige Verlegung mit 0,6 mm Stahl-
blechplatten mit Verklebung der Stöße 
erforderlich sein. Der Einsatz von 
Trockenestrichplatten anstatt Hartfa-
serplatten ist auch möglich, jedoch 

ist dann die maximale Temperatur-
belastung der Trockenestrichplatte zu 
beachten. Grundsätzlich sollte die 
maximale Vorlauft emperatur durch 
einen Begrenzer abgesichert werden.

Uponor Flächen-
heizung im fl ächen-
elastischen Sportboden 
– Sandwichbauweise

1  Linoleum/PVC 
4/2 mm

2  Birkensperrholz 
9 mm

3  Birkensperrholz 
9 mm

4  Elastikschicht 
10/15/20 mm

5  Hartfaserplatte 
3,2 mm oder 2 x 
0,6 mm Stahlblech 
oder 1 x 0,6 mm 
Stahlblech

6  Folie 0,2 mm

7  Uponor Siccus 
25 mm

8  Zusatzdämmung 
z. B. PUR 55 mm

9  ebener Untergrund

7F 148
7F 199

7F 352-F
7F 353-F
7F 354-F
7F 355-F

6

5

4
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8
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Uponor Flächen-
heizung unter 
punkt-elastischem 
Sportboden

1  Punkt-elastischer 
Sportboden

2  Heizestrich

3  Uponor PE-Xa 
Rohr

4  Uponor Rohr-
halter

5  Uponor Träger-
element

6  Uponor Abdeck-
folie

7  Uponor 
Dämmung

8  Uponor 
Zwischenfolie

9  Bauwerks-
ab dichtung

10  Beton

7F 004 7F 005
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6
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Uponor Klett – für die 
Flächenheizung und 
-kühlung

Uponor LösungenFußbodenheizung
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Flächenheizung und 
-kühlung mit Uponor
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Mehrwert durch Flächen-
heizung/-kühlung

Konventionelle Heiz-/Kühlsysteme 
temperieren Luft , die wiederum 
Wärme an den Raum abgibt bzw. aus 
dem Raum abführt. Dieser Vorgang 
ist zwangsläufi g mit einer mehr oder 
weniger ausgeprägten Luft bewe-
gung (Konvektion) und häufi g auch 
mit daraus resultierenden Staub-
aufwirbelungen verbunden, die 
besonders von Allergikern als unan-
genehm empfunden werden. 
Wird über den Luft strom nicht nur 
geheizt, sondern auch gekühlt 
 (Klimaanlagen), ist der zulässigen 
Luft bewegung besondere Bedeu-
tung zu schenken, um störende Zug-
erscheinung zu vermeiden. Luft  ist 
sicherlich für ein behagliches Raum-
klima wichtig, da sie Schadstoff e 
und Feuchtigkeit abtransportieren 
kann – für den Transport von Wärme 
ist sie jedoch aufgrund ihrer gerin-
gen spezifi schen Wärmekapazität 
denkbar ungünstig. So benötigen z.B. 
Lüft ungsleitungen zum Transport 
von Wärme einen vielfach größeren 
Querschnitt im Vergleich zu wasser-
führenden Systemen. Der dafür 
erforderliche Raum (z.B. abgehängte 
Decken) ist einzuplanen und wirkt 
sich negativ auf die Baukosten aus. 
Außerdem sollten die zu erwar-
tenden Betriebskosten für Wartung, 
Reinigung, Antriebsenergie für 
Ventila toren etc. nicht unterschätzt 
werden.

Das sind nur einige Gründe, warum 
mehr und mehr Raum- und Bauteil-
fl ächen (Boden, Wand und Decke) 
sowohl zum Heizen als auch zum 
Kühlen genutzt werden. Da Flächen-
heiz-/-kühlsysteme „unsichtbar“ 
sind und im Vergleich zu konventio-
nellen Lüft ungssystemen keinen 
wertvollen Nutzraum beanspruchen, 

bieten sie nahezu uneingeschränkte 
Gestaltungs- und Einrichtungsfreiheit 
so wie ein optimales Verhältnis von 
umbautem Raum zur nutzbaren Flä-
che. Uponor Flächenheiz- und Kühl-
systeme nutzen für die Wärmeüber-
tragung wasserdurchströmte Rohr-
leitungen aus hochwertigem, ver-
netztem Polyethylen (PE-Xa). Durch 
die großen Oberfl ächen liegen die 
erforderlichen Betriebstemperaturen 
nur gering fügig oberhalb (Heizen) 
bzw. unterhalb (Kühlen) der Raum-
temperatur, was die Energieeffi  zienz 
von Brennwerttechnik und regene-
rativen  Wärme/Kälte-Erzeugern wie 
z.B. Wärmepumpen erheblich ver-
bessert.

Ganzjährig thermische 
Behaglichkeit

Viele Uponor Flächensysteme lassen 
sich doppelt nutzen – Heizen im 
Winter, Kühlen im Sommer. Diese 
Doppelfunktion beruht, vereinfacht 
dargestellt, auf der Systemumkeh-
rung. Statt des Heizwassers während 
der Heizperiode wird im Sommer 
Kühlwasser durch das Flächensys-
tem geschickt. Die großfl ächige, 
gleichmäßige Wärmeverteilung bzw. 
Kühlung führt zu einer angeneh-
men Raumtemperierung mit milder 
Strahlungswärme oder wohltuender 
„Strahlungskühlung“.

Heizen/Kühlen erfordert 
kompetente Planung

Die von Objekt zu Objekt unter-
schiedlichen baulichen Gegebenhei-
ten und Anforderungen machen 
es erforderlich, individuelle System-
lösungen für das jeweilige Objekt 
einzuplanen. Hierbei sind unter-
schiedliche Rahmenbedingungen 
wie z.B. Gebäudearchitektur, 
Gebäudenutzung, Anforderungen 

an die ganzjährige Behaglichkeit, 
Auswahl der Wärme- und Kälteer-
zeugung sowie gesetzliche Vor-
gaben etc. zu prüfen bzw. zu berück-
sichtigen. Das Konzept für ein 
 Einfamilienhaus wird zwangsläufi g 
anders aussehen als für eine Sport-
stätte.

Komfortabel und wirtschaftlich

Montage einer Sportbodenheizung in der 3-Feld Halle des Johannes-
Kepler-Gymnasium Ibbenbüren

Häufi g ist es ein Mix aus unter-
schiedlichen Anlagenkonzepten, der 
letztendlich zu dem gewünschten 
Ergebnis führt, z.B. durch Kombina-
tion von unterschiedlichen Flächen 
(Boden, Wand, Decke). Um ein opti-
males Zusammenspiel von Gebäude-
architektur und Anlagentechnik vor 
dem Hintergrund hoher Wirtschaft -
lichkeit bei höchst möglichem Nut-
zerkomfort zu erreichen, ist eine 
integrale Planung des Objektes unab-
dingbar. Hierbei sind Ihnen unsere 
kompetenten Mitarbeiter im Innen- 
und Außendienst gerne behilfl ich.
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Uponor LösungenUponor Klett

Das neuartige Befestigungssystem für 
die schnelle Systemverlegung

Uponor Klett – 1000fach verzahnt für 100 % Sicherheit

Uponor bietet mit dem Klettsystem 
ein völlig neuartiges Befestigungs-
system für Fußbodenheizungsrohre 
an. Die Fußbodenheizungsrohre 
sind ab Werk spiralförmig mit einem 
Klettband (Hakenband) umwickelt. 

Auf die System-Dämmplatte ist die 
passende Haft folie vollfl ächig auf-
kaschiert. Die Rohre werden wie 
gewohnt abgerollt und einfach auf 
die kaschierte Dämmplatte im 
berechneten Abstand aufgedrückt. 
Das Klettband der Rohre verzahnt 
sich in die Haft folie der Dämmplatte 
und fi xiert die Rohre. Klettband 
und Haft folie sind für höchste Halte-
kraft  optimal aufeinander abge-
stimmt. Durch die dichte Oberfl äche 
der kaschierten Dämmplatten, die 
bei der Verlegung an den Rändern 
verklebt werden, ist das Uponor 
Nassbausystem Klett sowohl für den 
Einsatzt mit Zementestrich als auch 
mit Fließestrich geeignet.

Ihr Nutzen:
 Flexible Positionierung: Auch 

verwinkelte Raumgeometrien 
sind einfach verlegbar

 Kosteneffi  zienter Einbau: Der 
Einbau kann in Ein-Mann-
Verlegung erfolgen

 Sichere Dämmschicht-
abdeckung: Die aufkaschierte 
Feuchtigkeitssperre zwischen 
Estrich und Dämmschicht 
wird bei der Rohrverlegung 
nicht beschädigt

 Schnelle Montage: Die 
Dämmplatten zum Ausrollen 
ermöglichen eine hohe Ver-
legegeschwindigkeit

Mikroverzahnung für maximale Haltekraft . Die 
Heizungsrohre können bei Verlegekorrekturen 
einfach wieder von der System-Dämmplatte 
gelöst werden.
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Uponor Classic

Flexibel, schnell und einfach zu 
installieren

Uponor Classic – das ideale Fußbodenheiz/-kühlsystem für variable Bodenaufbauten

Das Nassbausystem Uponor Classic 
ist das ideale Fußbodenheiz-/-
kühlsystem beim Neubau von Woh-
nungen, Gewerbe und Sportstätten. 
Drei unterschiedliche Mattenraster 
ermöglichen die optimale Anpas-
sung der Heizrohrabstände an den 
jeweiligen Wärmebedarf. Durch 
die Trennung von Heizebene und 
Dämmschicht(en) ist das System 
in Kombination mit hoch belastbaren 
Dämmstoff en bei hohen Verkehrs-
lasten einsetzbar. Das Uponor Nass-
bausystem Classic ist darum ideal 
für Autohäuser, Fertigungshallen und 
optimal auch für Sporthallen.

Uponor Classic Clipmaster Leichtes Setz-
werkzeug für magazinierte Uponor Classic 
Rohrhalter

Ihr Nutzen:
 Effi  zient: Flexibel, schnell 

und einfach zu installieren
 Wahlfrei: Montierbar auf 

beliebiger Dämmung
 Sicher: Keine Beschädigung 

der Dämmschichtabdeckung
 Zuverlässig: Langjährig 

bewährtes System
 Belastbar: Je nach Zusatz-

dämmung auch für hohe 
Nutzlasten einsetzbar
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Das Heizsystem für ganzjährige
Bespielbarkeit von Rasenflächen

Uponor LösungenUponor Rasenheizung
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Uponor Rasenheizung

Für ganzjährige Bespielbarkeit 

Witterungsbedingte Spielausfälle 
und verletzte Akteure durch gefro-
renen Untergrund können für den 
Platzbetreiber bzw. Verein sehr teu-
er werden. Das Vollkunststoff sys-
tem von Uponor sorgt dafür, 
dass Rasenfl ächen auch im Winter 
bespielbar bleiben – ganz ohne 
zusätzliche  Räumkosten. Zudem 
wird durch die Bodentemperierung 
die Rasenwachstumsperiode erheb-
lich verlängert und der Abfl uss von 
Oberfl ächenwasser in das Draina-
gesystem beschleunigt.

Zuverlässig im Betrieb

Die für den Anlagenbetrieb erfor-
derlichen Heizleistungen sind u. a. 
von der geografi schen Lage der 

Rasenfl äche abhängig. Idealerwei-
se wird zur Schnee- und Eisfrei-
haltung Abwärme eingesetzt, z. B. 
aus Industrie- oder Kraft werks-
prozessen oder aus einer nahege-
legen Eissporthalle. Alternativ 
bieten sich geothermische Energie-
systeme zur Schnee- und Eisfei-
haltung von Rasenfl ächen an. 
Hierzu erforderliche Anlagenkom-
ponenten, wie z. B. die GEOZENT 
Energiezentralen, fi nden Sie 
ebenfalls im Uponor Lieferpro-
gramm. 

Rasenheizungen 
von Uponor 

sorgen bereits 
in vielen Stadien 

für  ganzjährige 
Bespielbarkeit

Ihr Nutzen:
 Sicher: Verringerte Verletzungsgefahr für die 

Akteure 
 Zuverlässig: Ganzjähriger Spielbetrieb ohne 

witterungsbedingte Spielausfälle
 Wachstumsfördernd:  Verlängerung der 

Rasenwachstumsphase
 Wirtschaft lich: Niedrige Systemtemperaturen, 

dadurch auch mit regenerativen Energien und 
Abwärme zu betreiben

 Kostensparend: Kosten 
und Zeitaufwand für Schneeräumung entfallen

1  Naturrasen

2  Rasentragschicht

3  Uponor Rasenheizung

4  Dränschicht

1  Kunstrasenbelag

2  Gummigranulat und Quarz-
sand

3  Elastische Tragschicht

4  Uponor Rasenheizung

Naturrasen Kunstrasen

5  Filterschicht

6  Untergrund

7  Drainage

5  Tragschicht ohne Bindemittel

6  Planum 

7  Grobplanum/Baugrund

8  Drainage

1

2
4

3

5

6

7

1

2
3 5

4 6

7

8
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Für Neuaufbau und bestehende 
Flächen

Bei Neuaufbau der Rasenkonstruk-
tion werden die Heizrohre aus 
hochwertigen vernetztem Polyethy-
len in der Regel auf der Drainage-
schicht aufgelegt, an die Zuleitun-
gen angeschlossen und anschlie-
ßend mit dem Oberbau (Lava-Sand-
Gemisch, Rollrasen) abgedeckt. 
Die Tiefenlage der Heizrohre ist so 
bemessen, dass eine mechanische 
Beschädigung durch Sportarten wie 

Speerwerfen oder Kugelstoßen 
ausgeschlossen ist. Die Heizrohre 
besitzen eine hervorragende 
mechanische Festigkeit.  Deshalb 
können für den „Über-Kopf-Ein-
bau” des Bodens auch schwere 
Maschinen eingesetzt werden. Bei 
bestehenden Rasenfl ächen emp-
fi ehlt es sich die Heizrohre unter die 
Rasenschicht einzuziehen. Bei den 
dabei auft retenden großen Zugkräf-
ten können Uponor PE-Xa Rohre 
ihre Materialvorteile in vollem Maße 
ausspielen.

Uponor Service

Sie benötigen Unterstützung bei 
der Projektierung Schnittstellen-
koordination und Kalkulation?

Kein Problem. Sprechen Sie uns an. 
Wir sind Ihnen bei der Angebots-
erstellung und Projektierung gerne 
behilfl ich.

Normen und Richtlinien für den Bau einer Rasenheizung

Normen/Richtlinien Beschreibung
DIN 18035/ 
Ö-NORM 2606-1

Bauweise von Rasenplätzen Ö-NORM 2606-1

UEFA Stadioninfra-
struktur Reglement 

Dieses Reglement legt infrastrukturelle Kriterien für die 
Klassifi zierung von Stadien fest

Uponor Rasenheizung
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Das Uponor Verbundrohr-
system für die Trinkwasser- 
und Heizungsinstallation

Uponor Installationssysteme



Uponor LösungenTrinkwasserleitungen
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Das Uponor Trinkwassersystem für 
alle Anforderungen

Umfangreiches Sortiment für 
die komplette Installation

Alles mit nur einem System: Das 
Uponor Verbundrohr-Trinkwasser-
programm ermöglicht komplette 
Trinkwasserinstallationen auch in 
der Altbausanierung – vom Haus-
anschluss bis zur letzten Entnahme-

stelle. Dabei ermöglichen das 
Fitting- und Zubehörsortiment viel-
fältige Installationsvarianten, von 
Einzelanbindungen über Trinkwasser-
Verteiler, T-Stück-Verteilung bis 
zum Reihen- oder Ringleitungs-
anschluss. Ein umfangreiches 
Sortiment an Anschlüssen erlaubt 
die Anbindung des Systems an 
alle marktgängigen Vorwandinstal-
lationssysteme und Armaturen.

Geprüft e Qualität

Durch die komfortable Systemtechnik 
gelingt die Montage einfach und 
extrem schnell. Die Langlebigkeit und 
Sicherheit der Uponor Qualitäts-
komponenten ist durch zahlreiche 
Prüfungen bestätigt. Das Uponor 
Verbundrohr ist gemäß DVGW 
Arbeitsblatt W 542 zertifi ziert. Diese 
Zertifi zierung berücksichtigt neben 
zahlreichen Anforderungen an das 
mechanische Verhalten auch die 
Überprüfung bzw. Beurteilung des 
Mikroorganismuswachstums auf 
Grundlage des Arbeitsblattes DVGW 

W 270. Dazu zählt auch die regel-
mäßige Überprüfung der Anforde-
rungen an die Hygiene nach den 
KTW-Empfehlungen (Kunststoff-
Trinkwasser-Empfehlungen der 
Arbeitsgruppe „Trinkwasserbelange“ 
der Kunststoff -Kommission des 
Bundesgesundheitsamtes). 

Für alle Trinkwasserqualitäten 
einsetzbar

Die innerhalb des Uponor Verbund-
rohrsystems verwendeten Press-
Fittings werden vollständig verzinnt. 
Die verwendeten Messingwerkstoff e 
erfüllen alle Anforderungen der aktu-
ellen Trinkwasserverordnung. Sie 
sind nach DIN 50930-6 mit allen 
Wasser qualitäten verwendbar, die 
der Trinkwasserverordnung 
entsprechen.

Ihr Nutzen:
 Hygienisch: Korrosionsfreies und DVGW 

zugelassenes Installationssystem
 Inkrustationsfrei: Die glatten Rohrinnenwände 

verhindern Ablagerungen
 Erweiterbar: Uponor Verbundrohre können 

beliebig mit bestehenden Rohrleitungen 
kombiniert werden, die Fließregel muss dabei 
nicht berücksichtigt werden

 Energiesparend: Uponor Verbundrohre sind in 
ausgewählten Dimensionen auch vorgedämmt 
lieferbar

 Montagefreundlich: Uponor Verbundrohre 
sind eng biegbar und gleichzeitig formstabil. 
Das spart Montagezeit und Fittings

 Langlebig: Uponor Installationssysteme sind 
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich im Einsatz



Sauberes Trinkwasser aus 
hygienischer Verbundrohrinstallation

Trinkwasserkomponenten für 
Neubau und Renovierung

Viele Komponenten des Systems, 
wie z.B. die Verbundrohre und die 
unterschiedlichen Wandscheiben, 
sind sowohl Unterputz wie auch 
Aufputz einsetzbar. Damit erfüllen 
sie gleichermaßen die Anforderun-
gen in der Neubauinstallation wie 
bei der Sanierung von Altinstallatio-
nen.

Mehr Möglichkeiten mit 
weniger Komponenten

Durch das multifunktionale Konzept 
werden für die Installation weniger 
Komponenten benötigt. So sind z.B. 
die neuen Uponor Press-Wand-
scheiben gleichermaßen auf Monta-
geplatten, Montageschienen und 
direkt auf der Wand verwendbar.

Montagefreundliche und 
sichere Verbindungstechnik

Mit dem Uponor Press-System wer-
den innerhalb von Sekunden dauer-
haft  dichte Verbindungen herge-
stellt. Auf Arbeiten mit off ener 
Flamme wie Schweißen oder Löten 
kann verzichtet werden – ein wich-
tiger Aspekt besonders bei der 
Renovierung. Das Farbleitsystem 
der Fittings macht die Installation 
zum Kinderspiel. Die farbigen 
Anschlagringe kennzeichnen dabei 
die jeweilige Rohrdimension so 
dass Verwechselungen auf der Bau-
stelle und somit Montagefehler 
praktisch ausgeschlossen sind.
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Vorgefertigte Montageeinheiten in unterschiedlichen Ausführungen 
ermöglichen einen schnellen Baufortschritt

Qualität im Verbund 

Uponor Verbundrohre vereinigen in 
ihren fünf Schichten die Vorteile 
eines Metall- und eines Kunststoff -
rohres. Durch die Kombination 
der Materialien erhalten Uponor 
Verbundrohre die Eigenschaft en, 
die sie für die einfache Montage 
und den zuverlässigen Betrieb 
benötigen. Das innen liegende Alu-
miniumrohr ist absolut sicher gegen 
das Eindringen von Sauerstoff . Die 
Aluminiumstärke ist exakt den 
Anforderungen an Druckfestigkeit 
wie auch Biegefähigkeit angepasst. 
Es kompensiert zudem die Rück-
stellkräft e und die Längenausdeh-
nung bei Temperaturschwankungen. 
Die Kunststoff schichten bieten 
einen ausgezeichneten Korrosions-
schutz, sowohl innen als auch 
außen. An den glatten Innenwan-
dungen können sich keine Ablage-
rungen setzen. Das sichert auch 
über Jahre gleichbleibende Strö-
mungsverhältnisse im Rohr und 
schaff t zudem die Voraussetzung 
für sauberes und hygienisches 
Trinkwasser.



Uponor LösungenHeizkörperanbindung

Der passende Anschluss für jeden 
Heizkörper

Das Komplettsystem für die 
Heizungssanierung

Das Uponor Verbundrohrsystem 
ermöglicht die Sanierung der kom-
pletten Heizungsinstallation – 
vom Wärmeerzeuger bis zum entfern-
testen Heizkörper – schnell und 
ökonomisch. Das Programm kann 
problemlos mit allen gängigen 
Wärmeerzeugern und Heizkörpern 
kombiniert werden.

Vielfalt in der Anbindung

Speziell bei Sanierung und Umbau ist 
bei der Heizkörperanbindung Flexibi-
lität gefragt. Bei Gebäudeanbauten 
bzw. -erweiterungen können Heiz-
körper häufi g konventionell aus dem 
Boden oder aus der Wand ange-
schlossen werden. Für den Einbau 
von Heizkörpern in bereits beste-
hende Räume kommen i.d.R. An-
schlusskomponenten für die 
Sockelleis teninstallation zum Ein-
satz. Dabei bleibt der vorhandene 
Estrich und Bodenbelag erhalten.

Heizkörperanschluss aus dem 
Boden oder aus der Wand

Uponor Anschlusswinkel und 
Anschluss T-Stücke ermöglichen eine 
saubere und optisch ansprechende 
Heizkörperanbindung aus dem Boden 
oder aus der Wand. Je nach Wunsch 
können dabei Uponor Press-
Anschlusswinkel oder Uponor RTM 
Anschlusswinkel mit integrierter 
Presstechnik eingesetzt werden.

körperanschlussbox, sind vorgedämmt 
erhältlich, was die Montagezeit auf 
der Baustelle erheblich verkürzt. Die 
Dämmschichtdicken sind zudem 
so bemessen, dass die Dämmanfor-
derungen der EnEV erfüllt werden.
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Komponenten für den Heizkörperanschluss 
aus der Sockelleiste

Heizkörperanschluss aus dem Boden mittels 
Uponor Press-Anschlusswinkel

„Unsichtbarer” Heizkörperanschluss aus 
der Wand mit Uponor Press-Kreuzfi tting und 
Uponor MLC Heizkörperanschlussbox

Vorgedämmte Komponenten

Sowohl das Verbundrohr als auch 
die speziellen Systemkomponenten, 
wie z.B. der Uponor Press-Kreu-
zungsfi tting und die Uponor Heiz-

Sockelleistenanschluss für die 
Renovierung

Insbesondere in der Renovierung 
ist das Uponor Verbundrohrsystem 
für die Sockelleisteninstallation 
einsetzbar. Dabei ermöglichen die 
Uponor Press-SL-Anschlussgarnitu-
ren und SL-Winkel den Heizkörper-
anschluss aus der Sockelleiste ohne 
aufwändige Stämmarbeiten.

Ihr Nutzen:
 Praxisgerecht: Passende 

Heizkörperanschlussvarianten 
für unterschiedliche 
Renovierungsmaßnahmen

  Langlebig: Die sauerstoff -
diff usionsdichten Verbund-
rohre sind inkrustationsfrei 
und können nicht rosten

 Energiesparend: Vorge-
dämmte Verbundrohre und 
Systemkomponenten
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Verteil- und Steigleitungen

Die effektive Methode zur Installation 
großer Rohrdimensionen

Konventionelle 63 – 110 mm 
Installationssysteme benötigen bis 
zu 300 unterschiedliche Bauteile. 
Das Uponor Verbundrohrsystem für 
Verteil- und Steigleitungen kommt 
mit wenigen Komponenten aus – eine 
deutliche Erleichterung für Ihre 
Planung. Trotz der übersichtlichen 
Anzahl von Komponenten deckt 
das System nahezu jede vorstell-
bare Aufgabenstellung ab – ein 
entscheidender Vorteil besonders 
bei der Rohrleitungssanierung, 

Durch den modularen Systemauf-
bau werden alle Verbindungen in 
den selben vier Schritten aufgebaut. 
Werkzeuge werden dabei nur für 

Schneller planen mit wenigen Komponenten

In nur vier Schritten zur perfekten Verbindung

wo oft  unvorhersehbare Installati-
onssituationen auft auchen können. 
Darüber hinaus gibt es keine selten 
benötigten Spezialkomponenten – 
wenn bei einem Projekt ein Bauteil 
übrig bleiben sollte, kann es problem-
los beim nächsten Auft rag einge-
setzt werden. Bauverzögerungen 
durch lange Lieferzeiten, wie sie 
sonst gerade bei Sonderfi ttings keine 
Seltenheit sind, gehören damit 
der Vergangenheit an.

die Verpressung benötigt, dieser 
Arbeitsschritt kann bequem 
an der Werkbank durchgeführt 
werden.

teil 
s problem-
einge-

ngen 
e

ne

Ihr Nutzen:
 Minimalistisch: Größere Flexibilität und geringer 

Logistikaufwand durch minimale Anzahl von 
 Systemkomponenten

  Verfügbar: Optimale Verfügbarkeit bei geringem 
Lagerplatz und Investitionsbedarf

 Dezentral: Schnelle Montage durch Verpressen 
auf der Werkbank und werkzeugloses Zusam-
menstecken vor Ort

 Anpassbar: Einfache Korrekturmöglichkeit bei 
Planungsanpassung in der Installationsphase

2 1
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Uponor LösungenNahwärmeversorgung

Die Wärme-/Kühlwasserversorgung 
von Gebäuden und Sportstätten 
verlangt ein Rohrsystem, das auch 
über große Entfernungen möglichst 
geringe Wärmeverluste verursacht 
und dabei einfach und fl exibel bei 
der Installation ist. Die fl exiblen, 
vorgedämmten Rohrsysteme von 
Uponor erfüllen genau diese 
Ansprüche. Als Komplettsystem 
sind sie sowohl für die klassische 
„A-B“ Verlegung, z.B. zwischen 
Haupt- und Nebengebäuden, als 
auch für umfangreiche Nahwärme-
netze hervorragend einsetzbar.

Unsere Lösung bietet ihnen ein 
vorgedämmtes Versorgungsrohr-
system für die Anbindung an Kühl- 
als auch Heiznetze. Mit Hilfe der 
vorgedämmten Rohrsysteme kann 
Wasser leicht und kostengünstig in 
die Gebäude transportiert werden. 

Die Netzwerk-Installation kann, 
auch bei schwierigsten Bedin-
gungen, schnell und effi  zient auf 
der Baustelle vorgenommen 
 werden.

Das System beinhaltet ein umfas-
sendes Produktprogramm für die 
Warm- und Kaltwasserversorgung. 
Die Materialeigenschaft en gewähr-
leisten eine lange Nutzungsdauer. 
Die fl exiblen Rohrsysteme haben 
ein geringes Gewicht und können 
einfach, schnell, auch um Ecken 
oder Hindernisse herum verlegt wer-
den. Das fl exible, vorgedämmte 
Rohrsystem für die Nahwärmeversor-
gung ist für die Anbindung von 
Heiz- und Kühlfl ächen innerhalb 
von Sportstätten praktisch und 
multifunktional einsetzbar.

Systemvorteile
 Kombisystem für kaltes und warmes Trinkwasser
 Bewährte und geprüft e Komplettsysteme
 Support und Service bei Projektlösungen
 Zertifi zierung und Uponor-Haft ungserklärung
 Langjährige Erfahrung in der Herstellung von 

vorgedämmten Rohren, seit 1985 wurden über 
30 Millionen Meter hergestellt

Ideale Systeme für die Verteilung von 
Wärme und Kälte

Niedrige Investitionskosten, 
passgenaue Komponenten. 
Die fl exiblen, vorgedämmten 
Ecofl ex Rohrsysteme von 
Uponor bieten für praktisch alle 
Anforderungen die perfekte 
Lösung.
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Uponor Ecofl ex Thermo
Einzel- oder Doppelrohr zur Heizwasserverteilung 
und Anbindung von einzelnen Gebäuden und entfern-
ten Stadion-Elementen. Als Thermo Twin mit Vor- 
und Rücklaufl eitung in nur einem Systemrohr.

Uponor Ecofl ex Aqua
Das Einzel- oder Doppelrohr für warmes Trinkwasser – 
wo immer es in der Sportstätte gebraucht wird. 
Als Aqua Twin mit integrierter Zirkulationsleitung aus-
gestattet.

Uponor Ecofl ex Quattro
Die All-in-one-Lösung für den Heiz- und Trinkwasser-
transport in einer fl exiblen Rohrleitung. Ideal und wirt-
schaft lich für Einzelanbindungen in der ganzen Anlage.

Uponor Ecofl ex Supra
Für kaltes Trinkwasser, Kühl- und Abwasser. 
Optional mit integriertem Frostschutzkabel erhältlich.
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Uponor LösungenKundendienst

Auf Grundlage der 
individuellen Kundenan-
forderungen in Bezug auf 
Wirtschaft lichkeit, Nach-
haltigkeit und Energieef-
fi zienz leisten wir gezielte 
Beratung mit Hinblick auf 
die geeignetsten Lösungen 
für Gebäude, Gebäude-
komplexe und Anlagen.

Mit Hilfe modernster 
Engineering-Soft ware ent-
wickeln wir Konzeptvor-
schläge gemäß den Kunden-
bedürfnissen und unter 
Berücksichtigung der 
spezifi schen Gegebenhei-
ten.

Wir verwandeln Ideen in 
technische Umsetzung 
unter Berücksichtigung aller 
relevanten Daten und der 
geltenden Normen. Unsere 
Uponor Planungsexperten, 
die Ihr konkretes Projekt 
betreuen,  verfügen über 
jahrelange Erfahrung.

Wir unterstützen Ihr 
Projektteam bei Planung, 
Organisation und Ressour-
cenmanagement. In enger 
Zusammenarbeit mit den 
angrenzenden Gewerken 
gewährleisten wir eine 
effi  ziente und reibungslose 
Montage.

Bevor die Systeme an Sie 
übergeben werden, leisten 
wir Unterstützung beim Test 
und bei der Inbetriebnahme 
der Anlage.

Zur Sicherstellung einer 
langjährigen Anlagen-
verfügbarkeit  bieten wir 
fachliche Inspektionen und 
Wartung unserer Anlagen 
sowie Qualitätskontrollen 
mit modernen Prüft ech-
niken an.

Niedrigenergiesysteme und Kosten-
schätzungen für die unterschied-
lichen Lösungen zur Verfügung. 
Beim Erarbeiten Ihres Konzeptes 
unterstützen wir Sie bei der Defi -
nition von Raumklima- und Behag-
lichkeitskriterien, die sich aus den 
Nutzeranforderungen bezüglich 
Heizen und Kühlen ergeben.

In der Konstruktionsphase stellen 
wir Ihnen System-Layouts, Ausfüh-
rungszeichnungen, Hydraulikberech-

Service und Support

Machbarkeit  Installation/Vertrags-
management

Lösungen 
entwickeln

Support bei
Inbetriebnahme

Design und Technik Kundendienst
Support

1 42 53 6

Der ständige Dialog mit unseren Kunden hilft  uns 
maßgeblich bei der fortlaufenden Entwicklung 
und Verbesserung unserer Produkte und Dienst-
leistungen. Damit wollen wir auch in Zukunft  die 
Ansprüche moderner Bauvorhaben erfüllen.

nungen und Materialspezifi kationen 
zur  Verfügung. Gemeinsam mit 
unseren Partnern gewährleisten wir 
in der Bauphase einen optimalen 
Materialfl uss zu Ihrer Baustelle, der 
sich  einfach in Ihren Bauablauf inte-
griert.

Auch nach Abschluss des Bau-
vorhabens unterstützen wir Sie bei 
technischen Fragen vor Ort und bei 
der Inbetriebnahme Ihres Heiz- /
Kühl- oder Installations systems.

Wir beraten unsere Partner in allen 
Phasen des Bauablaufs – vom ersten 
Entwurf bis zur Gebäude- und 
Anlagennutzung. In der Entwurfs-
phase Ihres Projektes stellen wir 
Ihnen Unterlagen zur nachhaltigen 
Raumplanung, Empfehlungen für 
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Über 1.000 realisierte Projekte im 
In- und Ausland

Velodrom
London
2012

Volksparkstadion
Hamburg
2000

Cape Town Stadion
Kapstadt, Südafrika
2010

Sporthalle
Ibbenbüren
2013

Referenzen
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Uponor LösungenReferenzen

NK Maribor Stadion
Maribor, Slowenien
2008

Zenit Sankt Petersburg Stadion
Sankt Petersburg, Russland
2013

National Football Centre
Burton upon Trent, England
2012

Pajulahti Sports Centre
Nastola, Finnland
2010

Eintracht Braunschweig
Trainingsplätze, Braunschweig
2013/15

In Stadien und Trainingsplätzen sorgt die Uponor Rasenheizung für einen Spielbetrieb auf höchstem 
Niveau, darunter Stadien der Bundesligen in Deutschland und Österreich, Premier League, Serie A, 
Scottish Premiership und der Allsvenskan Schweden.
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Uponor: sicher ist sicher.

Gehen Sie auf Nummer sicher – so erhalten Sie die Uponor 

Haftungserklärung:

Sichern Sie sich die 10-jährige Uponor Haftungserklärung – 

der Weg ist ganz einfach:

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
für Ihr Bauvorhaben eine bis zu 
10-jährige Gewährleistung auf 
die verwendeten Uponor Produkte 
zu erhalten.

1. Sie sind ein Installationsfach-
betrieb und haben die ent-
sprechende Anlage montiert, für 
die eine Haft ungserklärung 
ausgestellt werden soll.

2. Der Einbau der Produkte liegt 
noch nicht länger als 3 Monate 
zurück und die verwendeten 
Materialien sind beim Einbau 
nicht älter als 6 Monate.

Grundlage für die Ausstellung der 
Uponor Haft ungserklärung ist 
der Nachweis, dass alle Uponor 
Produkte gemäß der entspre-
chenden Montageanleitungen, 

3. „Registrierung für Haft ungs-
erklärung“ komplett ausfüllen, 
mit Ihrem Firmenstempel 
versehen, unterschreiben und 
an Uponor faxen.

unter Einhaltung der einschlägigen 
Gesetze, Verordnungen, den aner-
kannten Regeln der Technik sowie 
durch einen Installationsfach-
betrieb installiert wurden.

Bitte beachten Sie, dass die Aus-
stellung einer Haft ungserklärung für 
Einzelkomponenten nicht möglich 
ist. Werden z.B. Uponor Produkte 
innerhalb einer Anlage mit Fremd-
produkten verarbeitet bzw. vermischt, 
kann keine Haft ungserklärung aus-
gestellt werden bzw. verliert diese im 
Nachhinein ihre Gültigkeit.

4. Innerhalb von wenigen Arbeits-
tagen erhalten Sie die Original 
Uponor Haft ungserklärung per 
Post.

Fax-Nr. 
09521/690-9945

Gewährleistung
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www.uponor.com

Technische Hotline 0800 7780030
Kostenfrei aus dem deutschen Festnetz, Mobil- und Auslandsverbindungen abweichend.

Uponor Vertriebs GmbH 
IZ NÖ Süd, Straße 7, Objekt 58D
2355 Wr. Neudorf
Austria

T +43 (0)2236 23003-0
F +43 (0)2236 25637
E info.at@uponor.com 
W www.uponor.at

Uponor GmbH 
Industriestraße 56 
97437 Hassfurt 
Germany

T +49 (0)9521 690-0 
F +49 (0)9521 690-710 
E info.de@uponor.com 
W www.uponor.de
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